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Eine sichere
Bank.
Die Welt verändert sich – Ihre Sparkasse bleibt
für Sie da.
Seit jeher sind wir eine verlässliche Partnerin in unserer Region. Mit
Erfahrung und Beständigkeit sorgen wir dafür, dass Ihre finanzielle
Sicherheit jederzeit gewährleistet ist.
www.sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Auch im 106. Jahr ist die Goethe-Gesellschaft Essen 
e.V. – die älteste ununterbrochen aktive Ortsver-
einigung der Goethe-Gesellschaft in Weimar e.V. 
– quicklebendig. Wir sind bestrebt, das kulturelle 
Leben in unserer Stadt mit Vorträgen, Lesungen, 
musikalischen und szenischen Darstellungen sowie 
Ausstellungen und Exkursionen zu bereichern. Mit-
glied kann jeder werden, der an Literatur – nicht 
nur der Klassik – interessiert ist. Der Jahresbeitrag 
beträgt 60 € pro Einzelmitglied, 100 € für Paare. 
Schüler und Studenten zahlen keinen Beitrag. Eine 
einfache Mitteilung an den Vorstand oder eine An-
meldung auf unserer Homepage genügen.

Bitte richten Sie Ihre Fragen an: 
Goethe-Gesellschaft Essen e.V.  
z.H. Herrn Dr. Bertold Heizmann  
Gewalterberg 35 ∙ 45277 Essen  
Tel. 0170-2812133 
E-Mail: bert.heizmann@gmx.de oder  
vorsitzender@goethegesellschaftessen.de 
Internet: www.goethegesellschaftessen.de

Archiv: Laubenweg 11,  
45149 Essen (Margarethenhöhe)

Wir finanzieren uns ausschließlich durch Mitglieds-
beiträge und Spenden. Als eingetragener Verein 
sind wir unter der Steuernummer 111/5727/3712 
vom Finanzamt Essen NordOst als gemeinnützig  
anerkannt. Spenden und Beiträge sind in voller 
Höhe steuerlich abzugsfähig.

Kontoverbindung: Sparkasse Essen,  
IBAN DE06 3605 0105 0000 2505 30 

Zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie  
nähere Informationen auf unserer Homepage.  
Über Änderungen im Programm informieren wir 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage sowie in der 
Tagespresse. 

Unsere Veranstaltungen  
finden – sofern nicht  
anders angegeben –  

im ChorForum Essen, Fischerstr. 2-4 / 
Ecke Rellinghauser Straße, 45128 Essen, statt.



Donnerstag, 22. Januar 2026, 18.00 Uhr 
 
Prof. Dr. Gaby Herchert (Essen) 
Von seelenlosen Nymphen,  
betrogenen Melusinen und  
verführerischen Meerjungfrauen 

Donnerstag, 19. Februar 2026, 18.00 Uhr
 
Barbara Kiem (Freiburg):
«Wir gehn auf tauumperltem Pfad». 
Ein Waldspaziergang mit Robert 
Schumann (mit Musikbeispielen). 
Am Klavier: Ayako Imoto 

Donnerstag, 26. März 2026, 18.00 Uhr 
 
Dr. Bertold Heizmann (Essen): 
Wumshäter und die Büchse der 
Pandora. Über Misogynie in der 
Literatur 
 

Donnerstag, 30. April 2026, 18.00 Uhr 
 
Prof. Dr. Hans-Joachim Kertscher 
(Halle/Saale): 
«Ihr nennt ihn euer und ihr dankt 
und jauchzt» – Goethe-Jubiläen 
zwischen 1849 und 1949

Donnertag, 28. Mai 2026, 18.00 Uhr
 
«Tief in der Kehle» – Julius August 
Walther von Goethe
Ein gelesenes Spiel von Vicki 
Spindler mit Daniel Minetti (Berlin) 
und Vicki Spindler (Weimar)

Bürgermeisterhaus Essen-Werden 
Sonntag, 12. Juli 2026, 17.00 Uhr
 
artENSEMBLE Theater
«Der mit dem Teufel tanzt»  
Eine Mephisto-Performance im Stil 
der 1920er Jahre 

Bürgermeisterhaus, Essen-Werden
Freitag, 28. August 2026, 19.00 Uhr	
 
Goethe-Lieder. Werke von  
Schubert, F. Hensel, Beethoven,  
H. Wolf, Loewe, Liszt u.a.  
Mit dem Heeren-Duo  
(Benedict Heeren, Gesang;  
Vincent Heeren, Klavier)

Donnerstag, 3. September 2026, 18.00 Uhr: 
 
Prof. Dr. Rudolf Denk (Freiburg i. Br.):
Goethe als Librettist

Donnerstag, 8. Oktober 2026, 18.00 Uhr
 
Melanie Hillerkus (Jena): 
Goethes Diener. Einblicke in die 
Lebens- und Arbeitswelten in 
Goethes Haushalt 

Donnerstag, 12. November 2026, 18.00 Uhr
 
Prof. Dr. Bettina Kümmerling-Mei-
bauer (Tübingen): 
«Es ist von Goethe!» - Auf Goe-
thes Spuren in der deutschspra-
chigen Kinderliteratur

Sonntag, 13. Dezember 2026, 15.00 Uhr
ChorForum
Geselliger Jahresausklang

Die Jahreshauptversammlung wird am 26. März 
2026, 16.30 – 17.30 Uhr, im ChorForum vor dem 
um 18.00 Uhr beginnenden Vortrag stattfinden.

Hierzu ergeht an die Mitglieder eine gesonderte 
Einladung.

Über Änderungen sowie ggf. weitere Veranstaltun-
gen werden wir Sie per Rundschreiben auf dem 
Laufenden halten. Informationen erhalten Sie 
weiterhin unter dem Menüpunkt «Aktuelles» auf 
unserer Homepage: www.goethegesellschaftes-
sen.de sowie in der Tagespresse. 

Abbildungen, die nicht durch © gekennzeichnet 
sind, stammen aus Privatbesitz oder sind gemein-
frei.

«Toleranz sollte nur eine vorübergehende Gesinnung 
sein: sie muss zur Anerkennung führen. Dulden heißt 
beleidigen.»                            Maximen und Reflexionen

«Eine nachgesprochene Wahrheit verliert schon ihre 
Grazie; ein nachgesprochener Irrthum erscheint abge-
schmackt und lächerlich.»             Zur Farbenlehre, Bd. 2

Foto: © artEnsemble Theater, Bochum
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Szenenfoto aus «Scherz, List und Rache»,  
Leverkusen 2019


